
Die BSP / Agility 2019 in Halle 
 

„Erst hatten wir kein Glück, dann kam das Pech hinzu“. 

Unter diesem Motto stand die diesjährige BSP im Agi.-

Bereich. 

Kein Glück hatte in diesem Jahr Celina Cantus. Alle Qualis 

zur BSP in der Tasche musste sie letztendlich doch daheim 

bleiben, weil ihre selbstgezogene Hündin Dörte vom 

Herdeckerbach im Vorfeld der BSP Läufig wurde. Somit 

war die Mannschaftswertung in diesem Jahr geplatzt. 

Nach guter Anreise konnten unsere verbliebenen Starter, Wilfried Peil mit Fiene vom 

Federsee und Björn Bröker mit Flocke de Lupo bei der Auslosung der Startnummern einen 

gute Startplatz ziehen.  

Björn hatte wieder die 

Doppelrolle als LG- 

Starter mit den 

organisatorischen 

Aufgaben als SV 

Sportbeauftragter in 

Einklang zu bringen. 

 

Aber am Freitag dann, bei den A-Läufen, kam unser 

Pech hinzu. Björn und Flocke waren gut unterwegs 

bis ihn das Pech an Hindernis 15, A-Wand mit dem 

Tunnel, traf. Flocke bog statt auf die Wand lieber in 

den Tunnel ab, wie insgesamt 31 von 81 Teams an 

diesem Tag. 

 

 

 



Und Wilfried traf es noch schlimmer: ein kurzes Schulterzucken veranlasste die Hündin einen 

Wechsel hinter den Hundeführer einzuleiten. Dabei kam Fiene zwischen Wilfrieds Beine, 

beide stürzten und schieden aus. Erst am Abend stand fest, ob das Team an den 2 weiteren 

Meisterschaftstagen an den Start gehen kann. Aber echten Hundesportler geben halt alles, 

und so waren Beide bei den Jumpings 

wieder vertreten und legten über 6 Meter / 

pro Sekunde zurück. Der 4. Platz im letzten 

Jumping hätte Wilfried ohne diesen Sturz 

sicherlich auf das Siegertreppchen gebracht. 

Schade. So landeten am Ende unsere Teams 

auf den 45. Platz (Wilfried & Fine) und den 

54. Platz (Björn & Flocke). 
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